
Hinterhermsdorf

ăUmgebindehaushauptstadtò

der Sächsischen Schweiz



Lage

Gründung  12./ 13 Jahrhundert 

erste urkundliche Erwähnung 1445

1689 Bau der Kirche

Haupterwerbszweige
bis  19. Jahrhundert 
Landwirtschaft  und Forstwirtschaft
= Waldarbeiterdorf

1874 Bau der Straße durchs Kirnitzschtal nach Bad Schandau

1879 Eröffnung Kahnfahrt Obere Schleuse ĄTourismus Ą
beliebte Sommerfrische der Sächsischen Schweiz

seit 1971Staatlich Anerkannter Erholungsort 

nach 1990 umfassende  Erneuerungen und Dorfentwicklung 

alles mit Ziel Ą Tourismus (= der für uns wichtigste und prägendste Erwerbsz 

Hinterhermsdorf



Geschichte

Gründung  12./13 Jahrhundert 

erste urkundliche Erwähnung 1445

1689 Bau der Kirche

Haupterwerbszweige
bis  19. Jahrhundert 
Landwirtschaft  und Forstwirtschaft
= Waldarbeiterdorf

1874 Bau der Straße durchs Kirnitzschtal nach Bad Schandau

1879 Eröffnung Kahnfahrt Obere Schleuse ĄTourismus Ą
beliebte Sommerfrische der Sächsischen Schweiz

seit 1971 Staatlich Anerkannter Erholungsort 

nach 1990 umfassende  Erneuerungen und Dorfentwicklung 

alles mit Ziel Ą Tourismus (= der für uns wichtigste und prägendste Erwerbszweig) 



1993-1996 Förderdorf

Aufbau der notwendigen Infrastruktur:

ÅRenovierung Heimatstube
ÅAnschluss an die zentrale Kläranlage
ÅErneuerung der Straßen/Straßenbeleuchtung
ÅBau von drei Parkplätzen
ÅBau Haus des Gastes
ÅNeugestaltung von Dorfplatz und Pfarrplatz
ÅAufschwung  bei der Sanierung von privaten Wohnhäusern, 
Ferienwohnungen, Pensionen, Hotels



Hinterhermsdorf wird 
Ortsteil der Großen Kreisstadt Sebnitz

Å2000 Bau Weifbergturm
Å2002 Einrichtung der ăwaldhistorischen 
Ausstellungò ðWaldhusche durch die 
Forstverwaltung 
Å2003 - 2007 Abriss Mittelschule Ą
Erweiterung PP-Angebot und Umgestaltung Bad
Å2008 Sanierung Bootsstation Obere Schleuse 
(neue Kähne, Rindenhütte, Toiletten)


